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Herren Verbandskl Süd

TTC Karlsruhe-Neureut : TTV Rohrbach 
Sonntag, 20.11.2022, 10:00 Uhr

Heinle und Stötzel bleiben gegen den TTC Karlsruhe-Neureut 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Verbandskl Süd traf die Mannschaft des TTC Karlsruhe-Neureut am
vergangenen Sonntag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTV Rohrbach. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher. Dabei kamen die
beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt erspielte
Thomas Köppel. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Heinle und Stötzel, die in allen Einzeln
und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTC Karlsruhe-Neureut
dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Reis / Xu bei einer 2:0-Führung die
nächsten Sätze gegen Heinle / Brox noch ab und quittierten eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt,
wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Lange umkämpft war die Partie zwischen Mutke /
Schneider und Heinle / Stötzel, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Schmid / Stösser
überzeugten im Doppel gegen Köppel / Gerards, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Dominik
Reis nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten
Partie gegen Stefan Heinle. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. 2:3 endete danach
das Einzel zwischen Guanglang Xu und Achim Heinle aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Das Einzel
zwischen Manuel Mutke und Daniel Brox endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte
von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jürgen Stötzel
wurden nachfolgend Tilo Schneider unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Keine Chancen ließ indes Kay-Ole
Schmid wenig später beim 3:0 seinem Gegner Frank Gerards. Einen Zähler für die Gäste musste
Susanne Stösser bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas Köppel hinnehmen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Karlsruhe-Neureut und des TTV Rohrbach. Auf Messers Schneide
stand danach das Spiel zwischen Dominik Reis und Achim Heinle, ehe sich der Gastgeber in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Guanglang Xu eine Niederlage in vier Sätzen gegen Stefan
Heinle kassierte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Manuel
Mutke gegen Jürgen Stötzel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. 3:2
hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Tilo Schneider und Daniel Brox den letzten
Ballwechsel spielten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schneider mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim auf Basis der TTR-Werte
eher überraschend deutlichen 12:14, 10:12, 9:11 gegen Thomas Köppel fand Kay-Ole Schmid von
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Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beachtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach nun 8 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC Karlsruhe-Neureut nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TTV Ettlingen III am 27.11.2022 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TTV Rohrbach wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Karlsdorf am 25.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut

Doppel: Reis / Xu 0:1, Mutke / Schneider 0:1, Schmid / Stösser 1:0 
Einzel: D. Reis 1:1, G. Xu 0:2, M. Mutke 1:1, T. Schneider 1:1, K. Schmid 1:1, S. Stösser 0:1 

 TTV Rohrbach
Doppel: Heinle / Stötzel 1:0, Heinle / Brox 1:0, Köppel / Gerards 0:1 
Einzel: A. Heinle 1:1, S. Heinle 2:0, J. Stötzel 2:0, D. Brox 0:2, T. Köppel 2:0, F. Gerards 0:1


